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� Seit 1971  - reguliert 1979

� 2005 – Wunsch nach neuem Berufsbild

� - Wunsch nach neuem Namen

� - Aktualisierung aller Tätigkeiten

� - Neue Technologien bei Maschinen

� - neue Materialien
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� Der neue Name: 

� Maler & Beschichtungstechniker

� 2007 – Gendermain im Bezug auf Gleichstellung 
von Frauen + Männern

� Die Modularisierungsdiskussion:

� Bühnenbildmaler + Restaurierung + 
Bodenbeschichtung + Korrosionsschutz + WDVS
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� Die 3 Module für eine Lehrzeit von 4 Jahren.

� 1. Grundmodul in 2 Jahren

� 2. Hauptmodul in 1 Jahr

� 3. jeweiliges Zusatzmodul für 1 Jahr: 

� Historische Maltechnik

� Dekormaltechnik

� Korrosionsschutz
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Verhandlung mit Sozialpartner über 
Modularisierung gescheitert.
� Grund – Durchfallquote, Verlängerung der 

Lehrzeit.
� Vorschlag: Schwerpunktlehre mit 3 Jahren!
� 1. Schwerpunkt: Funktionsbeschichtungen

� 2. Schwerpunkt: Historische Maltechnik

� 3. Schwerpunkt: Dekormaltechnik

� 4. Schwerpunkt: Korrosionsschutz
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1. Funktionsbeschichtung:

� Ersetzt díe jetzige Lehre als 

� „Maler & Anstreicher“ und ist das aktualisierte  
Berufsbild das bis jetzt gültig war.

� Kleine Änderungen und dem neuen 
Technologischen Stand angepasst. 

� Gestaltungstechniken, WDVS, 
Fugenbearbeitung, Zierprofile etc.

� Für alle Betriebe ohne Spezialausbilder.
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� 2. Historische Maltechniken:

� Für eine Ausbildung in Betrieben, die in der 
Denkmalpflege arbeiten und das Berufsbild 
entsprechend ausbilden können!

� Für eine Lehre in Zusammenarbeit mit dem BDA 
und als Unterstützung für Restauratoren. Die 
Anforderungen entsprechen auch korrekter Bau-
Biologie im Malerhandwerk!

� Stichwort: Lehm, Kalk, Naturharzfarben, Ölfarben
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� 3. Dekormaltechnik:

� Für die Umsetzung von verschiedenen 
Gestaltungs-, Schmuck-, Ziertechniken mit 
unterschiedlichen Materialien. 

� Kreative Gestaltung von Innen- und 
Außenflächen, Marmorieren, Holzimitation, 
Textilimitation, Metallapplikationen, plastische 
Zeichnungen, Graumalerei, 
Spritztechniken…etc..

� Verschiedene Beschichtungstechniken.
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� 4. Korrosionsschutz:

� Spezialausbildung im Korrosionsschutz, 
Bodenbeschichtung, Betonsanierung, 
Brandschutzbeschichtung, Speziallackierungen, 
Sandstrahlen, Sweepen, Kaltverzinkung, 
Abdichtungsarbeiten im Sinne des 
Korrosionsschutzes. Verfugungen.

� Messverfahren
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� Bei jeder Neuaufnahme eines Lehrlings ist daher 
seit 1.Juni  1 Schwerpunkt zu wählen und im 
Lehrvertrag anzugeben.

� Es kann nur 1 Schwerpunkt ausgewählt werden!

� Der Betrieb sollte aber auch in der Lage sein, den 
entsprechenden Schwerpunkt entsprechend dem 
Berufsbild auszubilden und zu vermitteln. 
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� Ausbilderqualifikation im Schwerpunkt!
� Richtige Ausbildung des Berufsbildes!
� Ausbilderseminare Angebot durch 

Landesinnungen.
� Möglichkeit eines Ausbildungsverbundes.
� Eintragung des entsprechenden Schwerpunktes 

auch in Lehrbrief, Lehrzeugnis und 
Lehrabschlussprüfung.

� Die LAP wird als Projektarbeit, wie bisher, jedoch 
abgestimmt auf den Schwerpunkt ausgeführt.



Maler/in & Beschichtungstechniker/in

12

� Spezialisierungschance für Betriebe mit 
Schwerpunktausbildung.

� Marktnischenfindung bzw. den bestehenden 
Betrieb damit erweitern.

� Funktionsbeschichtung ist für alle Betriebe, die 
die aktuelle Ausbildung als die für Ihren Betrieb 
beste halten und wird voraussichtlich ca. 80% 
gewählt werden.
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� Berufsschule:

� Einschulung im jeweiligen Bundesland!

� Alle 3 Schwerpunkte werden vorerst in 1 Klasse 
unterrichtet. Bei genügend Anmeldungen im 
jeweiligen Schwerpunkt werden eigene 
Schwerpunktklassen im BL ausgebildet, das von 
der „Kuchler Konferenz“ bestimmt wird!

� Trend: 60 – 30 – 5 – 5…… nach 1. Anmeldungen.
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� Durch Schwerpunktausbildung:
� - Umweltschutz hervorgehoben
� – Beruf noch attraktiver für Jugendliche
� - Spezialisierung in der Ausbildung
� - Kundenorientiertheit durch Spezialisierung
� - Chance auf Marktnischen 

� Motivierte Lehrlinge und viel Erfolg in der Umsetzung 
des neuen Berufsbildes!

� Alois Feuchter


